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Die Gemeindeversammlung – gestützt auf die §§ 2 und 56 Abs. 1 lit. a Gemeindegesetz vom 16. 
Februar 19921 – beschliesst: 
 

 
1. Einleitung 
 
 
§ 1 Geltungsbereich und 

Zweck  
(§ 1 GG) 

1 Die Gemeindeordnung regelt: 
a) den Bestand und die Aufgaben der Gemeinde; 
b) die Rechtsstellung der Gemeindeangehörigen; 
c) die Organisation; 
d) den Finanzhaushalt; 
e) das Beschwerderecht. 
 

§ 2 Bestand  
(Art. 45 KV) 

1 Die Einwohnergemeinde Hochwald ist eine Gemeinde 
im Sinne der Verfassung des Kantons Solothurn vom 8. 
Juni 1986 und des Gemeindegesetzes. 

  2 Sie umfasst das herkömmliche und ihr verfassungs-
mässig garantierte Gebiet mit allen Personen, die darin 
wohnen oder sich aufhalten. 
 

§ 3 Aufgaben  
(Art. 45 KV) 

1 Die Aufgaben der Gemeinde ergeben sich aus der Ge-
meindeautonomie und der eidgenössischen und kanto-
nalen Verfassungs- und Gesetzgebung. 

  2 Insbesondere sind: 
a) die Organisation zu regeln und die Behörden und 

Verwaltungsorgane zu bestellen; 
b) die öffentliche Sicherheit zu garantieren; 
c) eine den Fähigkeiten und Neigungen der Kinder 

entsprechende Bildung (Unterricht) anzubieten; 
d) ideelle, kulturelle und freizeitliche Tätigkeiten zu 

unterstützen; 
e) die Gesundheit der Einwohner und Einwohnerinnen 

zu wahren; 
f) die öffentliche Wohlfahrt und soziale Sicherheit zu 

fördern; 
g) Verkehrsmassnahmen zu treffen, welche auf die 

unterschiedlichen Bedürfnisse der Verkehrsteilneh-
menden Rücksicht nehmen; 

h) eine Infrastruktur aufzubauen, welche die Energie-
versorgung und die Entsorgung sicherstellen; 

i) die Umwelt zu schützen und eine Raumordnung zu 
verwirklichen, welche den Boden haushälterisch 
nutzt; 

j) Massnahmen zu treffen, welche die kommunale 
Volkswirtschaft stärken; 

k) ein ausgeglichener Finanzhaushalt anzustreben; 
l) die notwendigen Reglemente und Ausführungsbe-

stimmungen zu erlassen. 
 

 

 
1 GG, BGS 131.1 
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2. Gemeindeangehörige 
 
§ 4 Melde- und Hinterlegungs-

pflicht  
(§ 3 GG) 

1 Wer in einer Einwohnergemeinde Niederlassung 
(Hauptwohnsitz) oder Aufenthalt (Nebenwohnsitz) 
begründet, hat sich innert 14 Tagen anzumelden und 
seine Ausweispapiere zu hinterlegen.  

  2 Wer seinen Wohnsitz oder Aufenthalt aufgibt, hat sich 
innert 14 Tagen abzumelden. 

  3 Die Meldepflicht besteht auch bei Umzügen innerhalb 
der Gemeinde oder eines Gebäudes. 

  4 Die zu erhebenden Gebühren sind im Gebührenreg-
lement festgelegt. 
 

§ 5 Datenschutz  
(§ 6 GG) 

1 Der Datenschutz richtet sich nach dem Informations- 
und Datenschutzgesetz des Kantons Solothurn. 
 

 
 
3. Organisation der Gemeinde 

 
3.1 Allgemeine Organisation 

 
§ 6 Organe  

(§ 17 GG) 

1 Organe der Einwohnergemeinde sind  
a) die Gemeindeversammlung; 
b) die Behörden: 

1) der Gemeinderat;  
2) die Kommissionen. 

c) die Beamten und Beamtinnen und die Angestellten 
im Rahmen ihrer selbständigen Entscheidkompe-
tenz. 
 

§ 7 Geschäftsverkehr  
(§ 18 GG) 

1 Geschäfte, die an den Gemeinderat oder die Ge-
meindeversammlung weitergeleitet werden, können 
zuvor den entsprechenden Kommissionen zur Vorbe-
reitung unterbreitet werden. 

  2 Eingehendere Regelungen kann der Gemeinderat in 
Pflichtenheften treffen. 
 

§ 8 Einberufung der Gemein-
deversammlung  

1 Die Stimmberechtigten sind mindestens 7 Tage im 
Voraus zur Gemeindeversammlung einzuladen.  

 (§ 21 GG) 2 Ort, Datum, Zeit und Traktanden sind anzugeben. 

  3 Die Einladung ist im Publikationsorgan der Gemeinde 
und auf der Webseite der Gemeinde zu veröffentli-
chen und den Stimmberechtigten zuzustellen. 

  4 Die Anträge des Gemeinderates sowie die entspre-
chenden Unterlagen sind während der Einladungsfrist 
auf der Gemeindeverwaltung aufzulegen und auf der 
Webseite zu publizieren. 
 

§ 9 Einberufung der Behörden  
(§ 24 GG) 

1 1 Einladung und Traktandenliste sind den Behörden-
mitgliedern mindestens 3 Tage vor der Sitzung zuzu-
stellen.  

  2 Die entsprechenden Unterlagen sind für die Behör-
denmitglieder während der Einladungsfrist bei der 
Gemeindeverwaltung aufzulegen oder ihnen digital 
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zugänglich zu machen. 
 

§ 10 Beschlussfähigkeit  
(§ 26 GG) 

1 Die Behörden sind beschlussfähig, wenn mehr als die 
Hälfte ihrer Mitglieder oder ihrer Ersatzmitglieder an-
wesend sind. 
 

§ 11 Protokollführung und Ge-
nehmigung  
(§§ 28 ff. GG) 

1 Das Protokoll der Gemeindeversammlung wird vom 
Gemeinderat genehmigt und während der Einla-
dungsfrist zur nächsten Gemeindeversammlung auf 
der Gemeindeverwaltung aufgelegt und im Anschluss 
auf der Webseite und auf der Gemeindeverwaltung 
zugänglich gemacht. 

  2 Das Protokoll der Gemeindeversammlung und des 
Gemeinderates hat alle wesentlichen Vorgänge (An-
träge, Inhalt der Wortmeldungen, Beschlüsse und 
Abstimmungsresultate) zu enthalten. 

  3 In den übrigen Behörden ist über die Verhandlungen 
mindestens ein Beschlussprotokoll zu führen. Die 
Beschlüsse, welche eine Behörde mit selbständiger 
Entscheidbefugnis fasst, sind zu begründen. Nach 
Genehmigung ist eine Ausfertigung des Protokolls der 
Verwaltung zuhanden des Gemeindepräsidiums zu-
zustellen. 
 

§ 12 Öffentlichkeit der Verhand-
lungen  

1 Die Verhandlungen der Gemeindeversammlung und 
des Gemeinderates sind in der Regel öffentlich. 

 (§ 31 GG) 2 Aus wichtigen Gründen kann das jeweilige Organ 
beschliessen, die Öffentlichkeit auszuschliessen. 

  3 Der Gemeinderat richtet sich nach dem Gemeindege-
setz, dem Informations- und Datenschutzgesetz und 
den Empfehlungen der Beauftragten für Information 
und Datenschutz des Kantons Solothurn. 
 

§ 13 Wahlen und Abstimmun-
gen  

1 Urnenwahlen von Gemeindebehörden finden nach 
dem Proporzverfahren statt. 

 (§§ 33 ff. GG) 2 An der Gemeindeversammlung und in den Behörden 
ist geheim abzustimmen oder zu wählen, wenn es 1/5 
der Stimmberechtigten oder der Mitglieder verlangt. 
Stehen mehrere Kandidaten zur Wahl, muss geheim 
gewählt werden. 
 

§ 14 Archiv  
(§ 41 GG) 

1 Alle wichtigen manuell geführten oder elektronisch 
gespeicherten Datenbestände der Gemeinde, die für 
die laufende Verwaltung nicht benützt werden, sind 
zu archivieren. 
 

 
 

3.2 Politische Rechte 
 
§ 15 Allgemeine Mitwirkungs-

rechte an der Gemeinde-
versammlung  
(§ 42 GG) 

1 Wer stimmberechtigt ist, kann:  
a) an der Gemeindeversammlung teilnehmen, sich 

an der Diskussion beteiligen, sowie zu den trak-
tandierten Gegenständen Anträge und zum Ver-
fahren Ordnungsanträge stellen; Änderungsanträ-
ge sind schriftlich einzureichen; 

b) eine Motion zu einem Gegenstand einreichen, für 
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den die Gemeindeversammlung zuständig ist; 
c) ein Postulat zu einem Gegenstand einreichen, für 

den die Gemeindeversammlung oder der Gemein-
derat zuständig ist; 

d) mit einer Interpellation an der Gemeindeversamm-
lung mündlich Auskunft über Gemeindeangele-
genheiten verlangen.  

 
§ 16 Petition  

(Art. 26 KV) 

1 Jeder Einwohner und jede Einwohnerin ist berechtigt, 
Gesuche und Eingaben an kommunale Organe zu 
richten. Das zuständige Organ ist verpflichtet, innert 
angemessener Frist, jedoch vor Ablauf eines Jahres 
eine begründete Antwort zu geben. 
 

§ 17 Einberufung der Gemein-
deversammlung durch die 
Stimmberechtigten  
(§ 49 GG) 
 

1 Ein Fünftel der Stimmberechtigten kann verlangen, 
dass innert nützlicher Frist eine Gemeindeversamm-
lung einberufen wird. 

§ 18 Obligatorische Urnenab-
stimmung  
(§§ 50 ff. GG) 

1 Über eine von der Gemeindeversammlung beratene 
Vorlage ist an der Urne abzustimmen, wenn:  
a) der Gemeindebestand oder das Gemeindegebiet 

wesentlich verändert werden soll; 
b) es die Gemeindeversammlung mit einem Fünftel 

der anwesenden Stimmberechtigten bestimmt. 
c) die einmalige nicht gebundene Ausgabe 

CHF 2‘000‘000 oder die jährlich wiederkehrende 
Ausgabe CHF 300‘000 übersteigt. 

  2 In diesen Fällen unterbleibt die Schlussabstimmung 
an der Gemeindeversammlung. 
 

§ 19 Urnenwahl  
(§ 54 GG) 

1 An der Urne werden gewählt:  
a) die Mitglieder des Gemeinderates; 
b) die Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission; 
c) der Gemeindepräsident oder die Gemeindepräsi-

dentin. 
  2 Stehen nicht mehr vorgeschlagene Kandidaten oder 

Kandidatinnen zur Verfügung als Ämter zu besetzen 
sind, gelten diese sowohl bei Proporz- wie bei allen 
Majorzwahlen bereits im ersten Wahlgang als in stiller 
Wahl gewählt. 
 

 
 

3.3 Gemeindeversammlung 
 
§ 20 Zusammensetzung  

(§ 55 GG) 

1 Die Gemeindeversammlung besteht aus den jeweils 
anwesenden Stimmberechtigten. 
 

§ 21 Befugnisse  
(§§ 56 ff. GG) 

1 Neben den in den § 50 und 56 des Gemeindegeset-
zes aufgeführten Befugnissen stehen der Gemeinde-
versammlung weitere nicht übertragbare Befugnisse 
zu:  
a) sie erlässt und ändert die Gemeindeordnung und 

die übrigen rechtsetzenden Gemeindereglemente 
einschliesslich der Dienst- und Gehaltsordnung für 
das Gemeindepersonal; 



Gemeindeordnung Einwohnergemeinde Hochwald, gültig ab 1. Januar 2025 Seite 6 von 13 
 

b) sie beschliesst Geschäfte, deren Auswirkungen 
einmalig CHF 50'000 oder jährlich wiederkehrend 
CHF 10'000 übersteigen (insbesondere Ausgaben, 
Eigentumsübertragungen, Einräumung beschränk-
ter dinglicher Rechte, Verpflichtungen oder Ein-
nahmenreduktionen, Gründung oder Erweiterung 
von Anstalten und Unternehmen, Beteiligung an 
gemischtwirtschaftlichen oder privaten Unterneh-
mungen und Zusammenarbeit der Gemeinden); 
vorbehalten bleibt Bst. c); 

c) sie beschliesst:  
1) das Budget und den Steuerfuss; 
2) die Jahresrechnung; 
3) über Nachtragskredite von einmalig über CHF 

50‘000 in der Investitionsrechnung und jähr-
lich wiederkehrend über CHF 20‘000 in der 
Erfolgsrechnung (je im Einzelfall); 

4) über die Annahme von Geschenken, Legaten 
und Stiftungen, welche den Betrag von CHF 
50‘000 im Einzelfall überschreiten; 

5) über den Kauf, Tausch und die Veräusserung 
von Liegenschaften und Grundstücken im 
Wert von mehr als CHF 100'000.- im Einzel-
fall; 

6) Gewährung von Bürgschaften und Kautionen 
von mehr als CHF 10‘000 im Einzelfall; 

7) Spezialfinanzierungen; 
8) zweckgebundene Mittel und ihre Er-

träge unter Vorbehalt von § 152 des 
Gemeindegesetzes zu anderen Zwe-
cken zu verwenden; 

9) einem Zweckverband beizutreten oder aus 
ihm auszutreten; 

10) Namen und Wappen der Gemeinde. 
d) sie ermächtigt Organisationen des privaten 

Rechts, öffentlich-rechtliche Gebühren  
und Beiträge zu erheben; 

e) sie übt die Oberaufsicht aus über alle Gemeinde-
organen. 

 
§ 22 Verfahren  

(§§ 58 ff. GG) 

1 Das Verfahren richtet sich nach dem Gemeindege-
setz. 
 

 
 

3.4 Gemeinderat 
 
§ 23 Zusammensetzung  1 Der Gemeinderat zählt 7 Mitglieder.  
 (§ 67 GG) 2 Der Gemeinderat bestimmt nach den Erneuerungs-

wahlen die Anzahl der Ersatzmitglieder jeder Liste. 
 

§ 24 
 

Befugnisse  
(§ 70 GG) 

1 Der Gemeinderat ist das vollziehende Organ der 
Gemeinde.   

  2 Er beschliesst und wählt in allen Angelegenheiten, 
die nicht in der Gesetzgebung, in der Gemeindeord-
nung oder in anderen rechtsetzenden Gemeindereg-
lementen ausdrücklich einem anderen Organ über-
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tragen sind. 

  3 Er hat insbesondere folgende Aufgaben:  
a) Die Tätigkeit der Gemeinde zu planen und zu ko-

ordinieren;  
b) Anträge an die Gemeindeversammlung in Sach-

geschäften zu stellen; 
c) Die Gemeindeversammlungsbeschlüsse und die 

an der Urne gefassten Beschlüsse zu vollziehen; 
d) Die Gemeindeverwaltung, unter Vorbehalt des 

Oberaufsichtsrechts der Gemeindeversammlung, 
zu beaufsichtigen; 

e) Die Pflichtenhefte für die Mitarbeitenden und 
Kommissionen zu genehmigen; 

f) Verwaltungsreglemente zu erlassen; 
g) Das Disziplinarrecht auszuüben; 
h) Die Aufgaben der Ortspolizei im Rahmen der Ge-

setzgebung und der Gemeindereglemente wahr-
zunehmen; 

i) die Gemeinde nach aussen zu vertreten. 
  4 Der Gemeinderat verfügt über folgende Finanzkom-

petenzen:  
a) Einmalige Ausgaben von maximal CHF 50‘000 pro 

Geschäft; 
b) Jährlich wiederkehrende Ausgaben von bis CHF 

10‘000 pro Geschäft; 
c) Nachtragskredite von einmalig bis CHF 50‘000 in 

der Investitionsrechnung und jährlich wiederkeh-
rend bis CHF 20‘000 in der Erfolgsrechnung; 

d) Kauf, Verkauf und Tausch von Grundstücken bis 
CHF 100'000; 

e) Gewährung von Bürgschaften und Kautionen bis 
CHF 10'000 pro Fall; 

f) Die Summe der Ausgaben gemäss Bst. a) und b) 
sind auf maximal CHF 150'000 pro Jahr be-
schränkt. 

 

§ 25 Ressortsystem  
(§ 72 GG) 

1 Der Gemeinderat gliedert seine Aufgaben in Res-
sorts, die von der Gemeindeversammlung zu be-
schliessen sind. 

    

 
 
3.5 Kommissionen 
 
3.5.1 Allgemeines  

 
§ 26 Art und Anzahl  

(§§ 99 ff. GG) 

1 Der Gemeinderat wählt folgende Kommissionen mit 
folgender Mitglieder- und Ersatzmitgliederzahl und 
folgende Delegierte: 
a) das Wahlbüro mit 5 Mitgliedern (und 3 Ersatzmit-

glieder); 
b) die nachfolgenden Kommissionen mit je 5 Mitglie-

dern (und 1 Ersatzmitglied): 
1. Baukommission; 
2. Gesundheits- und Umweltschutzkommission; 
3. Wasserkommission; 
4. Kulturkommission; 
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5. Landwirtschaftskommission; 
c) die Feuerwehrkommission mit 6 Mitgliedern ge-

mäss Feuerwehrreglement; 
d) die Delegierten des Zweckverbandes Primarschu-

le Dorneckberg; 
e) die Delegierten des Zweckverbandes Oberstufen-

zentrum Dorneckberg; 
f) die Delegierten des Zweckverbandes Wasserver-

bund Dorneckberg; 
g) die Vertretung im Stiftungsrat des Alters- und Pfle-

geheims Wollmatt; 
h) das Mitglied des Leitorgans der Sozialregion Dor-

neck; 
i) die Vertretungen in übrigen Zweckverbänden resp. 

gemeindeübergreifenden Organen, deren Beitritt 
das zuständige Organ zugestimmt hat. 

  2 Der Gemeinderat wählt folgende Arbeitsgruppe ohne 
behördlichen Charakter mit folgender Mitgliederzahl: 
Redaktion Hobel aktuell mit 5 Mitgliedern. 

  3 Der Gemeinderat kann für besondere Aufgaben je-
derzeit nicht ständige Kommissionen und Arbeits-
gruppen bestimmen. Diese Kommissionen und Ar-
beitsgruppen sind befristet. 

  4 Die Kommissionen konstituieren sich selbst. Die 
Arbeitsgruppen konstituieren sich in der Regel 
selbst. 

 
 

3.5.2 Befugnisse der Kommissionen (§§ 101 ff. GG) 
 

§ 27 Rechnungsprüfungskom-
mission (§ 103 GG) 

1 Die Aufgaben der Rechnungsprüfungskommission 
richten sich nach dem Gemeindegesetz. Sie zählt 5 
Mitglieder. 

  2 Die Rechnungsprüfungskommission überwacht ins-
besondere während des Rechnungsjahres den Fi-
nanzhaushalt und prüft die Jahresrechnung. 

  3 Anstelle einer Rechnungsprüfungskommission kann 
die Gemeindeversammlung eine externe Revisions-
stelle ganz oder teilweise mit der Rechnungsprüfung 
für jeweils längstens die Dauer einer Amtsperiode 
beauftragen. 
 

§ 28 Wahlbüro 1 Die Aufgaben des Wahlbüros richten sich nach dem 
Gesetz über die politischen Rechte.  

  2 Das Wahlbüro überwacht insbesondere die Stimm-
abgabe bei Wahlen und Abstimmungen und ermit-
telt die Resultate 
 

§ 29 
 

Baukommission 1 Die Aufgaben der Baukommission richten sich nach 
dem Planungs- und Baugesetz, der kantonalen 
Bauverordnung und dem Bau- und Zonenreglement 
der Einwohnergemeinde Hochwald. 
 

§ 30 Gesundheits- und Umwelt-
schutzkommission 

1 Die Aufgaben der Gesundheits- und Umweltschutz-
kommission richten sich nach der Umweltgesetzge-
bung. 

  2 Die Kommission befasst sich mit Gesundheits- und 
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Umweltfragen wie Abfallbewirtschaftung, Natur- und 
Landschaftsschutzmassnahmen, Schutz von Luft, 
Wasser und Boden. 
 

§ 31 Feuerwehrkommission  
(§ 54 GG) 

1 Die Feuerwehrkommission leitet den Betrieb der 
Feuerwehr im Rahmen der Hilfeleistungen, die nach 
kant. Gebäudeversicherungsgesetz zu erbringen 
sind. Die Aufgaben sind im Feuerwehrreglement 
geregelt. 
 

§ 32 Landwirtschaftskommission 1 Die Landwirtschaftskommission ist zuständig für die 
Überwachung, den Unterhalt und die Pflege der 
gemeindeeigenen Wege und der Belange der 
Landwirtschaft. 
 

§ 33 Wasserkommission 1 Die Wasserkommission überwacht den Betrieb, Bau 
und den Unterhalt der Wasseraufbereitungsanlagen 
und des Leitungsnetzes in Zusammenarbeit mit der 
Bauverwaltung. 
 

§ 34 Kulturkommission  Die Kulturkommission plant und koordiniert kulturelle 
Anlässe in und für Hochwald. Sie nimmt kulturelle 
Themen in Absprache mit dem Gemeinderat auf 
und entwickelt die kulturelle Vielfalt und das Ange-
bot in Hochwald weiter. 
 

§ 35 Arbeitsgruppe Redaktion 
Hobel aktuell 

1 Die Arbeitsgruppe Redaktion Hobel aktuell besitzt 
keinen behördlichen Charakter und ist für die Erstel-
lung und Gestaltung der Broschüre Hobel aktuell 
zuständig. 

  2 Das Gemeindepräsidium und die Gemeindeschrei-
berin oder der Gemeindeschreiber nehmen von Am-
tes wegen in der Arbeitsgruppe Einsitz. 
 

§ 36 Befugnisse, Pflichten und 
Organisation der Kommissi-
onen und Arbeitsgruppen 

1 Der Gemeinderat regelt die Aufgaben, Pflichten und 
Befugnisse der Kommissionen und Arbeitsgruppen, 
soweit diese nicht durch übergeordnete Gesetze, 
Reglemente, Verordnungen und Verträgen oder 
Beschlüssen der Gemeindeversammlung oder des 
Gemeinderats gegeben ist. Er erlässt dazu Pflich-
tenhefte. 

  2 Für die Unterstützung und Beratung können aus-
senstehende Fachstellen beigezogen werden, wel-
che mitwirken. 

  3 Über jede Sitzung wird ein Protokoll erstellt, welches 
vom Präsidium und vom Aktuariat der Kommission 
zu unterzeichnen ist. Eine Ausfertigung der Proto-
kolle ist der Verwaltung zuhanden des Gemeinde-
präsidiums zuzustellen. 

  4 Die Finanzkompetenz der Kommissionen und Ar-
beitsgruppen und der dazugehörige Visumsprozess 
richten sich nach Anhang 1. 

  5 Die Kommissionspräsidien, die Beamten und Beam-
tinnen sowie die Delegierten der Zweckverbände 
orientieren das Gemeindepräsidium und das ress-
ortverantwortliche Gemeinderatsmitglied regelmäs-
sig und rechtzeitig über alle wesentlichen Angele-
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genheiten ihres Aufgabenkreises. Im Besonderen 
gilt dies für alle finanziellen und organisatorischen 
Absichten, welche einen wesentlichen Einfluss auf 
die Gemeindegeschäfte haben. 

  6 Der zuständige Ressortleiter/ die Ressortleiterin des 
Gemeinderates nimmt in der Regel an den Kommis-
sionssitzungen mit beratender Stimme teil, um einen 
optimalen Informationsfluss von und zu den Kom-
missionen zu gewährleisten. 

  7 Die Kommissionspräsidien können Mitglieder ande-
rer Kommissionen und Gemeindefunktionäre zu 
Sitzungen einladen, welche als Gäste kein Stimm-
recht haben. 

  8 Der Gemeinderat kann verlangen, dass bestimmte 
Geschäfte von mehreren Kommissionen gemeinsam 
behandelt werden; er legt das Verfahren fest. 
 

 
 

3.6 Submission 
 
§ 37 Vergabeverfahren für öffent-

liche Aufträge 

1 Das Vergabeverfahren für öffentliche Aufträge der 
Gemeinde wird von dem in der Sache zuständigen 
Verwaltungszweig oder von der in der Sache zustän-
digen Kommission durchgeführt. 

  2 Für Vergaben, deren Auftragswerte die Schwellen-
werte für das Einladungsverfahren unterschreiten, 
sind, unter Vorbehalt von Absatz 4, der in der Sache 
zuständige Verwaltungszweig oder die in der Sache 
zuständige Kommission zuständig. 

  3 Zum Erlass von anfechtbaren Verfügungen der Ge-
meinde (Art. 53 Abs. 1 IVöB) ist, unter Vorbehalt von 
Absatz 4, die in der Sache zuständige Kommission 
zuständig. 

  4 Zur Erteilung des Zuschlages sind die gemäss Kom-
petenzrahmen im Anhang 1 bezeichneten Organe 
zuständig. 

 
 
4. Behördemitglieder, Beamte, Beamtinnen und Angestellte 
 
§ 38 Dienstverhältnis  

(§ 120 GG) 

1 Beamte und Beamtinnen werden auf Amtsdauer 
gewählt. 

  2 Beamte und Beamtinnen sind: 
a) Gemeindepräsident oder Gemeindepräsidentin; 
b) Friedensrichter oder Friedensrichterin; 
c) Inventurbeamter oder Inventurbeamtin 
 

  3 Angestellte (Mitarbeitende) sind Personen, die auf 
bestimmte oder unbestimmte Zeit mit einem Voll- 
oder Teilzeitpensum vom Gemeinderat angestellt 
werden.  

  4 Davon können insbesondere Personen mit Teilzeit-
pensen unter 30% sowie Personen mit befristetem 
Arbeitsverhältnis privatrechtlich angestellt werden. 
Lehrverhältnisse werden generell privatrechtlich 
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ausgestaltet. 

  5 In der Dienst- und Gehaltsordnung werden die 
Rechte und Pflichten des haupt- und nebenamtli-
chen Gemeindepersonals umschrieben.  
 

§ 39 Gemeindepräsident oder 
Gemeindepräsidentin  
(§ 126 GG) 

1 Der Gemeindepräsident oder die Gemeindepräsi-
dentin leitet und koordiniert die Gemeindegeschäfte. 
Solange die Funktion einer Verwaltungsleitung nicht 
besetzt ist, untersteht dem Gemeindepräsidium das 
Gemeindepersonal. 

  2 Im Verhinderungsfall wird er vom Vizepräsidenten 
oder der Vizepräsidentin vertreten. 
 

§ 40 Inventurbeamter oder Inven-
turbeamtin 

1  Der Gemeinderat wählt einen Inventurbeamten oder 
eine Inventurbeamtin, dem die Befugnisse des Ge-
meindepräsidiums im Bereich der Inventuraufnahme 
übertragen werden, und regelt die Stellvertretung.  

  2 Die Aufgaben richten sich nach der eidgenössischen 
und kantonalen Gesetzgebung. 
 

§ 41 Leitung der Verwaltung 1 Der Leiter oder die Leiterin der Verwaltung ist die 
operative Führung der Gemeindeverwaltung und hat 
folgende Aufgaben: 
a) Ist verantwortlich für die operative und personelle 

Führung der Verwaltung; 
b) Trifft in Absprache mit dem Gemeindepräsidium 

sämtliche Führungsmassnahmen, um einen wirt-
schaftlichen Betrieb zu gewährleisten. Insbeson-
dere instruiert er/sie die fachverantwortlichen Mit-
arbeitenden und erarbeitet mit ihnen Zielvorga-
ben; 

c) Nimmt an Sitzungen des Gemeinderats teil und 
führt dessen Beschlüsse aus; 

d) Trägt die Verantwortung für die Vorbereitung der 
Geschäfte des Gemeinderats. 

  2 Der Gemeinderat regelt die Aufgaben und Kompe-
tenzen in einem Pflichtenheft. 

  3 Diese Funktion kann mit der Gemeindeschreiber- 
oder der Finanzverwalterfunktion kombiniert wer-
den. 
 

§ 42 Gemeindeschreiber oder 
Gemeindeschreiberin  
(§ 131 GG) 

1 1 Der Gemeindeschreiber oder die Gemeindeschrei-
berin führt vor allem den Schriftverkehr und die Ad-
ministration.  

  2 Die Aufgaben des Gemeindeschreibers oder der 
Gemeindeschreiberin richten sich im Übrigen nach § 
131 des Gemeindegesetzes; er oder sie ist insbe-
sondere verantwortlich für die  
a) Protokollführung der Gemeinderatssitzungen und 

Gemeindeversammlungen; 
b) Geschäftsvorbereitungen und den Vollzug der 

Beschlüsse. 

  3 Er oder sie unterzeichnet mit dem Gemeindepräsi-
denten oder der Gemeindepräsidentin die Erlasse 
der Gemeinde. 

  4 Der Gemeinderat regelt die weiteren Aufgaben und 
Kompetenzen in einem Pflichtenheft. 
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§ 43 Bauverwalter/Bauverwalterin 1 Der Bauverwalter/die Bauverwalterin leitet die Bau-
verwaltung inklusive der Mitarbeitenden des Werk-
dienstes und ist zuständig für die baulichen Belange 
der Gemeinde.  

  2 Der Gemeinderat regelt die weiteren Aufgaben, die 
Unterschriftenberechtigung und Kompetenzen in 
einem Pflichtenheft. 
 

§ 44 Finanzverwalte-
rin/Finanzverwalter  

1 Der Finanzverwalter oder die Finanzverwalterin führt 
vor allem den Finanzhaushalt der Gemeinde.  

 (§ 132 GG) 2 Die Aufgaben des Finanzverwalters oder der Fi-
nanzverwalterin richten sich nach § 132 des Ge-
meindegesetzes, er oder sie ist insbesondere ver-
antwortlich, dass  
a) das Vermögen der Gemeinde und das ihm / ihr 

anvertraute Vermögen zweckmässig verwaltet 
werden; 

b) das Budget entworfen und die Jahresrechnung 
geführt werden.  

  3 Der Gemeinderat regelt die weiteren Aufgaben, die 
Unterschriftenberechtigung und Kompetenzen in 
einem Pflichtenheft. 
 

§ 45 Zuständigkeit für Beglaubi-
gungen 

 Zur Beglaubigung der Unterschriften und Handzei-
chen von Privaten sowie von Abschriften und Aus-
zügen privater Natur sind der Gemeindepräsident 
oder die Gemeindepräsidentin und der Gemeinde-
schreiber oder die Gemeindeschreiberin zuständig.  

  2 Zusätzlich wird diese Zuständigkeit dem Vizepräsi-
denten oder der Vizepräsidentin und den Gemein-
deschreiber-Stellvertretern eingeräumt. 
 

 
 
5. Finanzhaushalt 
 
§ 46 Internes Kontrollsystem  

(§ 135bis GG) 

1 Das interne Kontrollsystem umfasst regulatorische, 
organisatorische und technische Massnahmen. 

  2 Der Gemeinderat regelt die Ausgestaltung des in-
ternen Kontrollsystems in einem Verwaltungsregle-
ment. 
 

§ 47 Finanzplan  
(§ 138 GG) 

1 Der Gemeinderat beschliesst jährlich den Finanz-
plan und zeigt die Priorisierung der Aufgaben und 
Investitionen auf. 
 

§ 48 Budget  
(§ 139 ff. GG) 

1 Das Budget für das nächste Jahr ist dem Gemeinde-
rat jeweils bis 31. Oktober zu unterbreiten. 
 

§ 49 Neue Ausgaben unter einem 
besonderen Traktandum  
(§ 142 GG) 

1 Bevor über das Budget beschlossen wird, sind nicht 
gebundene einmalige Ausgaben, die CHF 50'000, 
und jährlich wiederkehrende Ausgaben, die CHF 
10'000 übersteigen, von der Gemeindeversamm-
lung unter einem besonderen Traktandum zu be-
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schliessen. 
 
 

§ 50 Rechnungsprüfung  
(§§ 155 ff. GG) 

1 Die Rechnungsprüfung richtet sich nach den Vorga-
ben des Gemeindegesetzes und des darauf basie-
renden Rechnungslegungs- bzw. Revisionsmodells 
(§ 155 ff. GG). 

 
 
6. Zusammenarbeit der Gemeinden 
 
§ 51 Öffentlich-rechtliche Verträ-

ge und Zweckverbände  
(§ 164 ff. GG) 

1 1 Die Einwohnergemeinde hat mit Zweckverbänden, 
Gemeinden, Organisationen und Unternehmen Ver-
träge abgeschlossen oder ist ihnen durch Mitglied-
schaften beigetreten. 

  2 Die Verwaltung führt eine Liste über die eingegan-
genen Verpflichtungen. 

 
 
7. Rechtsschutz 
 
§ 52 Beschwerdemöglichkeiten  

(§§ 197 ff. GG) 

1 Der Rechtschutz richtet sich nach den §§ 197 ff. 
Gemeindegesetz. 

  2 Die Vorschriften der Spezialgesetzgebung bleiben 
vorbehalten. 

 
 
8. Schlussbestimmungen 
 
§ 54 Aufhebung bisherigen 

Rechts 

1 Mit dem Inkrafttreten dieser Gemeindeordnung ist 
die Gemeindeordnung vom 1. Januar 2011 mit all 
ihren Änderungen und alle dieser Gemeindeordnung 
wiedersprechenden Bestimmungen aufgehoben. 

§ 55 Inkrafttreten 1 Diese Gemeindeordnung tritt, nachdem sie von der 
Gemeindeversammlung beschlossen und vom 
Volkswirtschaftsdepartement genehmigt worden ist, 
auf den 1. Januar 2025 in Kraft. 

 
 
Von der Einwohnergemeindeversammlung Hochwald beschlossen am 11.11.2024. 
 
Vom Volkswirtschaftsdepartement genehmigt mit Verfügung vom 27.01.2025. 
 

   
 

Georg Schwabegger 
Gemeindepräsident 

 
Franziska Saladin Kapp 
Gemeindeschreiberin 
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Anhang 1 der Gemeindeordnung Einwohnergemeinde Hochwald 
Ausgabenkompetenzen 
 
Allgemeines 
 

Diese Regelung gilt: 
 
- für Ausgaben und Aufwendungen, welche im Rahmen 

der jährlich budgetierten Beträge ausgelöst werden 
 
und 
 

- für Ausgaben im eigenen Aufgaben- und Zuständigkeits-
bereich. 

 
Gemeindepräsident 
Gemeindepräsidentin 
 

Zur Ausübung der Führungs- und Repräsentationsaufgaben 
steht dem Gemeindepräsidium im Rahmen der entsprechen-
den Budgetpositionen ein Spezialkredit zu. 
 

Ressortleiter  
Ressortleiterin 
 

Die Ressortleitung ist befugt, Ausgaben und Aufwendungen 
gemäss Kompetenzrahmen auszulösen, welche innerhalb 
des Budgets von der Gemeindeversammlung beschlossen 
wurden. 
 

Kompetenzrahmen Kompetenzrahmen pro Geschäft / Projekt-
Abwicklung/Instanzenweg innerhalb des Budgetrahmens 
 
Bis CHF 1‘000 
Selbständiges Auslösen durch: 
Gemeindeangestellte. 
 
Bis CHF 2‘500 
Selbständiges Auslösen durch: 
- Kommissionspräsidium gemäss Entscheid Kommission; 
- Verwaltungsleitung, Bauverwalter/Bauverwalterin, Fi-

nanzverwalter/Finanzverwalterin. 
 
Bis CHF 5‘000 
Selbständiges Auslösen durch  
- Ressortleitende Gemeinderätin/Gemeinderat 
- Verwaltungsleitung, mit Einverständnis des Gemeinde-

präsidiums; 
- Schriftliche Information des Gemeinderates unmittelbar 

nach Auslösen. 
 
Ab CHF 5‘000 
Schriftlicher Vergabeantrag an den Gemeinderat mit detail-
liertem Beschrieb, Preisangaben, Offerten gemäss Submis-
sionsverfahren. 
 
Die obengenannten Limiten gelten nicht für gebundene Kos-
ten wie Rechnungen von Zweckverbänden etc., Löhne und 
Lohnnebenkosten sowie für betriebsnotwendige Nebenkos-
ten wie Wasser, Elektrizität etc. 
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Visum Rechnungen sind von den Auftraggebenden zu kontrollieren, 
zu visieren und an die Finanzverwaltung weiterzuleiten. Kur-
ze Begründungen sind unerlässlich, wenn der Verwendungs-
zweck der Ausgabenbeträge nicht ersichtlich ist. 
 
Alle Rechnungen sind wie folgt zu visieren: 
- Erstvisum durch die Bestellerin, den Besteller; 
- Zweitvisum durch das ressortverantwortliche Gemeinde-

ratsmitglied. 
 

  

 


